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Lehrgang „Grundmodul GABC-Führen“ 
Inhalte − Zuständigkeiten und Organisation der GABC- 

Gefahrenabwehr in Hessen 
− Naturwissenschaftliche Grundlagen 
− Rechtsgrundlagen (KatS-Konzept, KatSDV 510 HE, etc.) 
− einsatztaktische Grundregeln für den GABC-Einsatz 
− Kennzeichnung und Transport von Gefahrgut durch die 

Feuerwehr 
− Anwendung von Ausbreitungsmodellen 
− Zusammenarbeit mit der Polizei  
− ABC-Kampfstoffe 
− Einsatztaktik in den verschiedenen Gefahrgutklassen 
− Objektkunde: Exkursion Biogasanlage 

Ausbildungsziel Der Teilnehmer kann die rechtlichen, technischen und 

einsatztaktischen Grundlagen des GABC Einsatzes nach 

Feuerwehr-Dienstvorschrift 500 (FwDV 500) in Einsatzsituationen 

anwenden.  

Zielgruppe Angehörige der Berufsfeuerwehren, Freiwilligen Feuerwehren und 

Werkfeuerwehren, die als Einheitsführer oder Einsatzleiter im 

GABC-Einsatz vorgesehen sind. 

Dauer 5 Tage 

Voraussetzungen − Lehrgang „Gruppenführer“ 
− Lehrgang „Praxismodul GABC-Einsatz“ oder 

Lehrgang „Praxismodul Dekon P“ oder 
Lehrgang „Praxismodul Erkundung“ oder 
Lehrgang „Praxismodul Messzentrale“ oder 
Lehrgang "GABC-Einsatz"  

Hinweise Leiter einer Feuerwehr benötigen als Voraussetzungen 

mindestens den Lehrgang "Gruppenführer" und den Lehrgang 

„Grundmodul GABC-Einsatz“ 

Teile der ABC-Unterführerausbildung (allgemeine erweiterte 

Ausbildung für den Zivilschutz) werden in diesem Lehrgang mit 

vermittelt. 
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Der Lehrgang entspricht zusammen mit dem Lehrgang 

„Praxismodul GABC-Führen (F/B/K-GABC-Führen II)“ dem 

Lehrgang Führen im GABC-Einsatz nach der Feuerwehr-

Dienstvorschrift 2 (FwDV 2) Ziffer 4.5. 

Anmerkungen Es sind folgende Ausrüstungsgegenstände mitzubringen:  
− Dienstanzug der Feuerwehr bzw. der entsendenden     

Organisation 
− Diensthemden mit Binder / Blouson 
− Schuhe und Socken zur Dienstkleidung passend 
− Feuerwehrschutzschuhwerk 

 
 


